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9 + 1 Merkmale einer bürgerlichen Stiftung 
 
 

1) Eine bürgerliche Stiftung widmet sich der Gemeinnützigkeit und möchte 
das Gemeinwesen stärken. 

2) Das Fördergebiet einer bürgerlichen Stiftung ist geographisch 
ausgerichtet: auf eine Stadt, einen Landkreis oder eine Region 

3) Eine bürgerliche Stiftung handelt autonom und wirkt in einem breiten 
Spektrum des regionalen Lebens, dessen Förderung für sie im 
Vordergrund steht. Ihr Stiftungszweck umfasst in der Regel den Sport, 
den kulturellen Bereich, Jugend und Soziales, das Bildungswesen oder 
Natur und Umwelt. Sie ist fördernd und/oder operativ tätig und will 
innovativ unterstützen. 

4) Eine bürgerliche Stiftung ist wirtschaftlich und politisch unabhängig. Sie 
ist konfessionell und parteipolitisch nicht gebunden. 

5) Eine bürgerliche Stiftung fördert Projekte, die von bürgerschaftlichem 
Engagement getragen sind oder Hilfe zur Selbsthilfe leisten. Dabei 
bemüht sie sich um neue Formen des gesellschaftlichen Engagements. 

6) Eine bürgerliche Stiftung macht ihre Projekte öffentlich und betreibt eine 
ausgeprägte Öffentlichkeitsarbeit, um allen Bürgern ihrer Region die 
Möglichkeit zu geben, sich an den Projekten zu beteiligen. 

7) Eine bürgerliche Stiftung baut nachhaltiges Stiftungskapital auf. Dabei 
gibt sie allen Bürgern, die sich einer bestimmten Stadt oder Region 
verbunden fühlen und die Stiftungsziele mit unterstützen möchten, die 
Möglichkeit einer Zustiftung. Sie sammelt darüber hinaus Projektspenden, 
kann Unternehmungen zu den in der Satzung aufgeführten Zwecken 
verfolgen und durch Fördergelder Kooperationspartner fördern. 

8) Eine bürgerliche Stiftung kann ein lokales Netzwerk innerhalb 
verschiedener gemeinnütziger Organisationen einer Stadt oder einer 
Region bilden. 

9) Die Arbeit einer bürgerlichen Stiftung ist von Ideenreichtum, 
Partizipation, Transparenz und Kontinuität geprägt. 

 
angelehnt an:  
Arbeitskreis Bürgerstiftungen des Bundesverband Deutscher Stiftungen im 
Rahmen der 56. Jahrestagung im Mai 2000 
 
 
9+1) Unsere bürgerliche Stiftung arbeitet ohne Grenzlinien, 
bundeslandüberschreitend zwischen Rheinland-Pfalz und dem Saarland 
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Vorwort 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Helfer, Freunde und Unterstützer, 
 
gemäß unserem Motto: „Aus der Gesellschaft, für die Gesellschaft“ suchen wir 
Kooperationen und Synergien, um mit der gemeinnützigen Arbeitsweise unserer bürgerlichen 
Stiftung zur Verbesserung, Erhaltung und Stärkung unserer Großregion der Südwestpfalz und 
Saarpfalz beizutragen. 
 
Über die Bundesländergrenze hinaus möchten wir Organisationen finden und vorstellen, die 
sich nach ihren Möglichkeiten für die Gesellschaft und auf ehrenamtlicher Basis engagieren. 
So mancher Verein oder Think-Tank sowie gemeinnützige GmbH, NGO, Stiftung und Non-
Profit-Organisation verwirklichen eigene Ideen. Dabei sollen diese auch im nötigen Maße 
unterstützt werden, um nachhaltige Projekte durchzuführen und diese zu etablieren. 
 
Gerade die Sparmaßnahmen öffentlicher Kassen und der auferlegte Sparzwang von staatlicher 
Seite schränken im heutigen Niedrigzinsumfeld (in einem Gebiet welches bundesweit 
unterdurchschnittliche Wirtschaftskraft besitzt) zunehmend die Möglichkeiten 
gemeinwohlorientierter Organisationen ein, mit den Fördermitteln und Ressourcen zu 
haushalten. 
 
Wir freuen uns, wenn wir als Multiplikator für gute Ideen dienen können und die 
Öffentlichkeit auf sportliche und kulturelle Angebote sowie soziale 
Unterstützungsmöglichkeiten hinweisen können. 
 
Sollten auch Sie gesellschaftliche Projekte durchführen oder Umsetzungsideen haben, freuen 
wir uns auf ein gemeinsames Gespräch und begrüßen natürlich weitere Unterstützung, 
entweder durch zusätzliche Helfer in unserer wachsenden Gemeinschaft oder eine Zustiftung 
für unsere Zweckverwirklichung. Wir können bestätigen, dass die von Ihnen gespendeten 
Zuwendungen wiederum zu 100% als Fördermittel benutzt werden, da die Verwaltungskosten 
(aktuell 9,03% der Gesamtausgaben bzw. 8,96% der Gesamteinnahmen) komplett aus den 
Kapitalerträgen eigenfinanziert sind.  
Es werden keinerlei Vergütungen gezahlt, alle Stiftungsorgane arbeiten auf ehrenamtlicher 
Basis. Ebenfalls ist uns die Gemeinnützigkeit bescheinigt, sodass Sie diese Beiträge in Ihrer 
Steuererklärung geltend machen können. 
 
Gerade durch die Mithilfe von Personen, Gruppen, anderen Organisationen, mittelständigen 
Unternehmen, Großbetrieben und durch Fördergelder von Zweckverbänden sowie von 
staatlicher Seite haben wir in unserem ersten Jahr bereits viel Zuspruch in unserer Arbeit 
erhalten. 
In diesem Sinne möchten wir mit unseren begrenzten Fördermöglichkeiten und ideenreichen 
Helfern weiterarbeiten, ganz im Sinne: „Aus der Region, für die Region“. 
 
 
Freundliche Grüße 
 
 

Sascha Als      Sarah Gutmann 
   Mitglied des Stiftungsvorstandes   Mitglied des Stiftungsrates 
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A) Die Stiftung stellt sich vor 
 
Die Sport, Kultur und Sozial Stiftung Südwest ist eine seit 2017 errichtete, sich seit 2016 
gefundene und wachsende Gemeinschaft aus Personen, die wohltätig fördern und im Sport 
wirken möchten. Im Rahmen unserer Fördermittelvergabe unterstützen wir gemeinnützige 
Institutionen, die in der Region der Südwestpfalz und der Saarpfalz tätig sind. Ebenfalls 
betreiben wir kooperative sowie eigenständige Förderprojekte im sozialen und im sportlichen 
Bereich. 
 

 
Präambel: 
Die Sport, Kultur und Sozial Stiftung Südwest ist eine rechtsfähige und öffentliche (= 
gemeinnützige) Stiftung des bürgerlichen Rechts. Sie setzt sich als Ziel, durch ihre 
ehrenamtlichen und finanziellen Mittel nachhaltig gemeinnützige Unternehmungen, wie 
Vereine und Projekte sowie kulturelle bzw. soziale Institutionen, und humanitäre 
Organisationen selbstlos zu fördern. Daher sollen die eingeflossenen und künftig in den 
Grundstock eingebrachten Beträge, die Arbeitsleistungen der Helfer, sowie die erhaltenen 
Zuwendungen, den ideellen Zweck auf unbegrenzte Zeit sichern und die bürgerlichen Werte 
der Gesellschaft unterstützen, um der Allgemeinheit als generationenübergreifendes 
Vermächtnis zu dienen. 
 
 

2) Fördergebiete: 
 
Gemäß der Stiftungssatzung werden drei übergeordnete Fördergebiete und insgesamt sechs 
Förderresorts unterstützt: 
 

 
 
1) Sport: 

a) Gemeinnützige Vereine und Projekte 
 
2) Kultur: 

a) Kultur und Gesellschaft 
b) Selbstlose Organisationen 

 
3) Sozial: 

a) Kinder- und Altenhilfe 
b) Krankheitserforschung 
c) Unterstützung Hilfsbedürftiger Menschen und Tiere 

 
 
Die gemeinnützige Körperschaft des bürgerlichen Rechts versteht sich als Förderstiftung, 
vergibt also Fördergelder an ausschließlich gemeinnützig oder mildtätig handelnde 
Organisationen, die vor der Vergabe der Stiftungsmittel anhand unserer Förderrichtlinien 
geprüft werden. 
 



 6 

3) Richtlinien zur Vergabe von Fördermittel 
 

Sofern Sie sich gerne um eine Unterstützung bewerben möchten, haben die Stiftungsorgane 
folgende Punkte gesammelt, die gleichzeitig vorliegen müssen, um einen pauschalen 
Förderbeitrag anweisen oder ein gemeinsames Förderprojekt durchführen zu können.  
 

Eine seriöse Vergabe der Stiftungsmittel bedarf auch einer seriösen Nutzungsprüfung 
  

Die Anfrage muss in schriftlicher Form, am besten per E-Mail oder als Brief, mit 
hinreichenden Informationen (zur Organisation, dem Zweckbetrieb, der Zweckverwendung, 
etc.) erfolgen.  
Nach Kontaktaufnahme seitens der Stiftung soll ein persönliches Gespräch geführt werden, 
um sich gegenseitig auszutauschen. Danach wird das Vorliegen der nötigen Voraussetzungen 
mittels Ihrer Nachweise eingeordnet, sowie gemeinsam die künftige Mittelverwendung 
beworben. 
Nach vollständiger Beurteilung teilt die Stiftung, nach vorliegendem Mittelbudget, dem 
Anfragesteller eine schriftliche Bestätigung mit und weist ausschließlich unbar, per 
Überweisung, eine Förderspende an.  
 

Bei dem Antragsgrund wird unterschieden zwischen dem Einsatz für 
a) gemeinnützige Zwecke 
b) mildtätige Zwecke 

 

a) Voraussetzungen bei gemeinnützigen Zwecken: 
 

1) Es handelt sich um eine Organisation, welche die Voraussetzungen zur 
Gemeinnützigkeit i.S.v. §52 Abgabenordnung erfüllt und dies mit aktueller 
Bescheinigung des Finanzamtes nachweisen kann. 

2) Sie reichen per E-Mail einen schriftlichen Bericht, daneben gerne auch Bilder, 
über Ihre Arbeitsweise/n ein und stimmen hierdurch zu, auf der Homepage der 
Stiftung namentlich und bildlich genannt und vorgestellt zu werden.  

3) Sie handeln ausschließlich selbstlos und setzen nachweislich den 
entgegengebrachten Betrag in voller Höhe für den angegebenen Zweck ein. 

4) Sie stellen zwecks Nachweis eine Zuwendungsbescheinigung zur erfolgten 
Förderspende aus. 

Die Höhe des vergebenen Förderbetrages ist grundsätzlich unabhängig von der Größe 
oder der Bekanntheit der unterstützten Organisation. 

b) Voraussetzungen bei mildtätigen Zwecken: 
   

1) Im Rahmen der Förderspenden können keine einzelnen Personen unterstützt 
werden.  
Es werden Institutionen und Organisationen selbstlos gefördert, die nach 
mildtätigen Zwecken (gem. §53 Abgabenordnung) handeln.  

2)   Förderprojekte können sich an die folgenden Personengruppen richten:  
Bei den EmpfängerInnen muss eine Bedürftigkeit vorliegen, dies nachgewiesen in 
Form eines für den aktuellen Zeitraum gültigen Leistungs- bzw. 
Feststellungsbescheids über die Hilfsbedürftigkeit, 

a) wenn der Antragsteller infolge körperlichem, geistigem oder seelischem 
Zustand auf  Hilfe angewiesen ist oder 

b) wenn bei finanziell bedürftigen Personen, die Grenzen der Bezüge sowie 
des eigenen Vermögens (gem. §53 S.1 Nr. 2 Abgabenordnung) eingehalten 
werden.  

 

Stand 01.01.2017 
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Ebenfalls existiert ein operativer Teil der Stiftungsarbeit, welcher eigenständige Projekte im 
sportlichen und sozialen Fördergebiet veranstaltet, die nachhaltig in der Gesellschaft 
implementiert werden sollen. 
 
 
4) Ziele: 
 
Durch die Öffentlichkeitsarbeit, die Zusammenarbeit und die gezielten Förderspenden können 
vielen Interessierten die Arbeitsweisen, sowie Sinn und Nutzen der vorgestellten 
Gemeinschaften transparent nahegebracht werden. Auf unserer Homepage soll, basierend auf 
Informationen der unterstützten Unternehmungen, ausführlich verdeutlicht werden, welch 
wichtigen Stellenwert diese Institutionen für die Allgemeinheit darstellen. Die Arbeit vieler 
ehrenamtlicher Helfer kann durch die Mithilfe so erleichtert oder überhaupt erst ermöglicht 
werden. Gerade die verstärkte Unterstützung der Jugend ist ein nachhaltiges Investment in die 
Zukunft. Ebenso die Bewahrung der Grundwerte erfahrener Personen. 
Gerade in einer wirtschaftlich schwachen Region in Deutschland bedarf es an Kooperationen 
und Synergieeffekten, um die bürgerlichen Belange zu fördern. Das aktuelle 
Niedrigzinsumfeld verstärkt leider zusätzlich die knapper werdenden Möglichkeiten zur 
Mittelverwendung. Daher ist es in der heutigen Zeit immer schwieriger für soziale Projekte 
und Vereine, Finanzmittel zu erhalten, welche für die Ausführung des Sports, der Forschung, 
der kulturellen Betätigungen und für die wohltätige Unterstützung Hilfsbedürftiger von Nöten 
sind.  
Das der Stiftung bereits entgegengebrachte Grundkapital wird nachhaltig für Förderspenden 
an Unternehmungen genutzt, welche nach gemeinnützigen, mildtätigen, kulturellen, sozialen, 
humanitären und gesellschaftlichen Grundprinzipien (im Sinne von §52 Abs. 2 
Abgabenordnung) handeln. 
 
 
 

B) Ideeller Bereich 
 
1) Fördergelder an gemeinnützige oder mildtätige Gemeinschaften: 
 
Insgesamt wurden Fördergelder i.H.v. 1.455 Euro an die folgenden Organisationen 
vergeben: 
 
a) Im Förderresort Unterstützung von hilfsbedürftigen Menschen, der 
Krankheitserforschung und der Kinderhilfe ging eine Förderspende i.H.v. 365 Euro an 
die Elterninitiative krebskranker Kinder im Saarland e. V.: 
 
Der Verein widmet sich der Versorgung, der Betreuung und der Nachsorge von 
krebskranken Kindern. Sie ist bundeslandüberschreitend tätig, betreut häufig durch 
Kooperation mit der Uniklinik Homburg Familien im Einzugsgebiet des Saarlandes 
und von Rheinland-Pfalz. 
 
Der Förderbetrag geht zugunsten der allgemeinen Zweckverwendung, da zur Zeit das 
Bauprojekt „Haus des Kindes und der Jugend“ verwirklicht werden soll.  
 

www.kinderkrebshilfe-saar.de 
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b) Im Förderresort Gemeinnützige Vereine und Projekte ging eine Förderprojektspende 
i.H.v. 180 Euro an die Bickenalbtaler Tischtennis Freunde (BTTF) Zweibrücken 
e.V.: 
 

Der Verein betreibt bereits seit mehreren Jahren eine Kooperation mit der Herzog 
Wolfgang Realschule in Zweibrücken-Stadt sowie der Albert Schweitzer Grundschule 
in Zweibrücken-Ernstweiler und bietet dort das Projekt Schulbetreuung durch 
Tischtennis an. Schüler können den Sport erlernen und sich auch in der 
unterrichtsfreien Zeit sportlich betätigen. 
Der Förderbetrag geht zugunsten der Anschaffung von Spielmaterial wie Schläger und 
Trainingsbälle. 

www.bttf-tt.de 
 

 

c) Im Förderressort Unterstützung Hilfsbedürftiger Tiere ging eine Förderspende i.H.v. 
365 Euro an den Tierschutzbund Zweibrücken Stadt&Land e.V.: 
 

Der Verein unterhält das Zweibrücker Tierheim und versorgt dort eine Vielzahl an 
Hunden, Katzen und Kleintieren. Ebenfalls werden die Schützlinge gerne in ein neues 
Zuhause vermittelt oder Patenschaften vergeben. Das regelmäßige Gassigehen wird 
durch viele ehrenamtliche Helfer unterstützt. 
Der Förderbetrag geht zugunsten der allgemeinen Zweckverwendung, da stets Bedarf 
an Versorgungsmaterialien und helfender Händen besteht. 
 

    www.tierheimzweibruecken.de 
 
 

d) Im Förderressort Kultur und Gesellschaft sowie Selbstlose Organisationen ging 
eine Förderprojektspende i.H.v. 180 Euro an die Freiwillige Feuerwehr Höhfröschen 
e.V.: 
 

Im Rahmen der Jugendfeuerwehren Höhfröschen, Petersberg und Höheischweiler 
wurde ein Berufsfeuerwehrtag abgehalten. Dieser hat das Ziel, Kinder und Jugendliche 
für den Einsatz in der Feuerwehr vorzubereiten. 
Der Förderbetrag ging zugunsten des Kostenaufwandes für die zweitägige 
Veranstaltung mit Durchführung realitätsnaher Szenarien. 
 

www.feuerwehr-hoehfroeschen.de 
 
 

e) Im Förderresort Unterstützung von hilfsbedürftigen Menschen sowie Kultur und 
Gesellschaft wurde eine dauerhafte Projektkooperation mit den Radlerfreunden 
Homburg e.V. und der Fahrradwerkstatt  gestartet: 
 

Die Radlerfreunde richten mit ihrem Werkstattteam, welches aus Vereinsmitgliedern 
und Freiwilligen besteht, gebrauchte Fahrräder wieder her, machen diese fahrsicher 
und straßentauglich, um sie an bedürftige Personen weiterzureichen. Dies erfolgt über 
einen Ausgabeschein, welcher im Homburger Amt für Jugend, Senioren und Soziales 
geprüft ausgestellt wird. Neben unserem Aufruf wurde ein Förderprojektaufwand 
durch Ankauf von Kinder- und Jugendfahrrädern im Sachwert von 365 Euro getätigt.  
Ebenfalls suchen wir in Zweibrücken und Umgebung Fahrräder, nehmen diese am 
Stiftungssitz entgegen und transportieren sie dann nach Homburg weiter. 
 

www.rf-homburg.de 



 9 

 
 
2) Eigene Förderprojekte: 
 
Insgesamt wurden Förderprojektgelder i.H.v. 2.406,51 Euro für die folgenden 
Veranstaltungen aufgewendet: 
 
 
a) Am Sonntag, 18. Juni 2017 fand der Crossminton Tag auf der Grünfläche 
des Valentins Biergarten in Zweibrücken statt. Ab 12 Uhr konnten bis in die 
Abendstunden ca. 40 bis 50 Teilnehmer begrüßt werden, die auch zu den 
Schlägern und Bällen griffen. Die beiden aufgebauten Spielfelder wurden stets 
belegt. Herzlichen Dank an Julia und Michael Hubert, von den Wingert Gekkos 
e.V. aus Deidesheim, die gemeinsam mit eindrucksvollen Bällen, auch die 
Neulinge, bei strahlendem Sonnenschein, zum Schwitzen brachten. 
Die Veranstaltung fand ebenfalls bei Zweibrücker Vereinen Anklang, gerade da 
die überschaubaren Kosten, der schnelle Aufbau und die flexiblen Spielorte, wie 
indoor oder überall outdoor, den Sportbetrieb bei jedem Untergrund 
ermöglichen. 
Die Förderausgaben beliefen sich auf 178,77 Euro. 
 
 

 
 
 
 
 
 



 10 

 
 
b) Am Samstag, 16. September 2017 fand der Disc Golf Tag in Contwig statt. 
Bei wechselhaftem Wetter konnten interessierte Teilnehmer begrüßt werden, die 
zu den bereitgestellten Discs griffen und den aufgebauten Parcours sowie 
weitere Bahnen durchspielten. Gerade unsere Disc Golfer aus Pirmasens, die 
sich zu der Zeit in der Vorbereitung zur diesjährigen Deutschen Meisterschaft 
befanden, standen mit Rat und Tat bereit und konnten durch die richtige 
Spieltechnik einen vertieften Eindruck in die Spielweisen der Sportart 
vermitteln. 
Wir danken der Gemeinde Contwig und der Verbandsgemeindeverwaltung 
Zweibrücken-Land zur Nutzung der Grünlandwiese. Ein besonderer Dank geht 
ebenfalls an die Lokale Aktionsgruppe Pfälzerwald Plus zur ermöglichten 
Projektkooperation. 
Wir beabsichtigen als einziger Veranstalter in Zweibrücken, Zweibrücken-Land 
und der Saarpfalz, nachhaltig Disc-Golf als regelmäßiges Event zu präsentieren. 
Neben eigens geplanten Disc-Golf-Tagen möchten wir daneben auch unsere 
vorhandene Ausrüstung, bestehend aus den (wetter-)robusten Fangkörben und 
Disc-Sets, gerne auch in Absprache für Schulveranstaltungen, Ferienfreizeit, etc. 
allen Institutionen kostenlos zur Verfügung stellen. 
Die Förderausgaben beliefen sich auf 2.227,74 Euro. 
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C) Zweckbetrieb 
 
 
1) Die Sport, Kultur und Sozial Stiftung Südwest veranstaltet, nach Absprache 
mit der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD) Trier, als gemeinnützige 
Körperschaft regelmäßig im Jahr eine Ausspielung. Dabei können bei 15 Euro 
pro Loskugel jeweils mehrere Sachpreise von 250 Euro, 120 Euro oder 90 Euro 
in Form von Gutscheinen der in der Region ansässigen Firma Globus zum 
Tanken oder Einkaufen gewonnen werden. Die Auslosung der vorher fest 
zugeordneten Loskugelnummern fand anhand der Ziehung der Deutschen 
Lottogesellschaft am Samstag, 23. Dezember 2017 statt. 
Der nach der Ausspielung verbleibende Reingewinn nutzt die Stiftung als 
Förderspende für gemeinnützige oder mildtätige Organisationen. 
 
 

 
 
 
 
 
D) Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 
 
 
1) Die Sport, Kultur und Sozial Stiftung Südwest konnte bei der Veranstaltung 
des Disc Golf Tages am 16. September 2017 einen Unternehmensbanner 
präsentieren, wodurch Erträge durch Werbesponsoring i.H.v. 50 Euro 
vereinnahmt wurden. 
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E) Die Zahlen der Vermögensverwaltung 
 
 
1) Erträge: 
 

Erträge 2017 in Euro

686,59

1102

2000

1182,04

50
655

Zuwendungen

Zinsen und Dividenden
Fördergelder

Veräußerungsgewinn

Ausspielung
Werbebetrieb

 
Gesamteinnahmen: 5.675,63 Euro 

 
 
 
 
2) Kosten: 
 

Aufwand 2017 in Euro

508,56

328,99

460

20

Ideeller Bereich

Vermögensverwaltung

Zweckbetrieb

Wirtschaftlicher
Geschäftsbetrieb

 
Gesamtsumme: 1.317,55 Euro 
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3) Ausgabenüberblick: 
 
 

Ausgabenverteilung

0,4%
8,2%

9,0%

5,8% 25,8%

8,0%

42,8%

Förderspenden

Kapitalrücklage

Förderprojekte

Verwaltungskosten

Kosten Geldverkehr

weitere Kosten

Zweckbetrieb

 
Gesamtausgaben: 5.629,06 Euro 

 

 
 
 
 
 
4) Förderzahlen: 
 
Unterstützende Fördertätigkeit    1.455,00 Euro (2017) 
(als vergebene Förderspenden)             ---  Euro (Vorjahre) 
       -------------------------------------------- 
        1.455,00 Euro (gesamt) 
 
 
 
Operative Fördertätigkeit    2.866,51 Euro (2017) 
(eigene Projekte, Ausspielung)             ---  Euro (Vorjahre) 
       -------------------------------------------- 
        2.866,51 Euro (gesamt) 
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F) Ausblick 
 
 
Bereits im ersten Jahr konnten wir einige Projekte umsetzen, daneben wurden noch 
viele Ideen gesammelt. Nicht jede Anfrage konnte mit den vorhandenen Mitteln 
unterstützt werden, jedoch kann neben der Vorstellung auf unserer Homepage, eine 
nachhaltig arbeitende gemeinnützige oder mildtätige Organisation auch in Zukunft 
noch bedacht werden. Gerne möchten wir mit positivem Wirken in der Gesellschaft 
mehr Bekanntheit erlangen und weitere Helfer, Unterstützer und Kooperationen 
finden. Denn viele Ideen sind vorhanden ... 
 
 
Zeitnah geplante Projekte: 
 
1) Wir freuen uns die erste Ausspielung durchgeführt zu haben. Bei lediglich 15 Euro 
pro Loskugel kann jeweils ein Sachpreisgutschein i.H.v. 250 Euro, 120 Euro oder 90 
Euro der Firma Globus zum Tanken oder Einkaufen gewonnen werden. 
Der nach der Ausspielung verbleibende Reingewinn nutzt die Stiftung als 
Förderspende. Auch eine ideale und ideele Geschenkidee für Freunde und Helfer. 
Leider wurden im ersten Jahr nur 19 Loskugeln verkauft, wir hoffen in 2018 alle 
Kugeln vergeben zu können. 
 
2) Im Rahmen des wirtschaftlichen Geschäftsbetriebes ist angedacht eine Werbefläche 
zu errichten. Hierbei wäre es der Stiftung möglich, einheitlich große Werbebanner von 
Unternehmen auszuhängen, um dadurch Erträge für die Stiftungsarbeit zu erhalten und 
zugleich dem unterstützenden Betrieb eine Werbewirkung in der Öffentlichkeit zu 
ermöglichen. Ein Bauvorantrag wurde beim Zweibrücker Bauamt bereits eingereicht. 
 
3) Das angestoßene Stiftungsprojekt Disc Golf – Outdoorsport in der Natur soll 
nachhaltig weiterbetrieben werden. Hierzu wird ein Veranstaltungsort im Fördergebiet 
gesucht, um eine fest installierte Disc Golf Anlage einzurichten. 
Diesbezüglich wurde ein Konzeptvorschlag bei der Homburger Stadtverwaltung und 
bei Vertretern des Stadtrates zwecks Kooperation eingereicht, da eine Teilfläche des 
Homburger Stadtparks hierfür als ideal erscheint. Das Projekt könnte 
bundeslandübergreifend betrieben werden und wäre die erste öffentliche Disc Golf 
Anlage im gesamten Saarland. Hierzu kommt es im Januar 2018 zu einer Präsentation 
der Sportart und örtlichen Begehung mit der Homburger Stadtverwaltung, dem 
Sportamt und dem Sportverband. 
Der Konzeptvorschlag ist auf unserer Homepage im Download-Bereich einsehbar. 
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